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2. Kreisklasse Herren Gruppe 3

TTG Stuhr-Heiligenrode (SG) IX : TTG Stuhr-Heiligenrode (SG) VIII 
Donnerstag, 26.01.2023, 19:30 Uhr

Lietz in Gala-Form

Großer Jubel herrschte am Donnerstagabend, als Julian Immer nach 3 Stunden Spielzeit den letzten
Punkt für die Gäste der TTG Stuhr-Heiligenrode (SG) VIII im Match der 2. Kreisklasse Herren
Gruppe 3 einfuhr. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Heimteam TTG Stuhr-Heiligenrode (SG)
IX, das eine 6:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 29:32) hinnehmen musste. Matchwinner
war an diesem Tag Florian Lietz, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete.
Durch diesen, trotz 5 Ersatzspielern errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 6.
Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 5:7.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Dem großen Kämpferherz ihrer Gegner Wenskowski /
Kazimierz mussten Cordes / Einemann Tribut zollen, nachdem sie die Partie trotz einer 2:0–Führung
noch verloren. Was war das für eine Wendung des Spiels! Ein ordentliches Stück Gegenwehr
konnten im Anschluss Grabau / Thiemann beim 2:3 gegen Lietz / Immer leisten. Am Ende verloren
sie jedoch knapp. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung für Lietz / Immer endete. Lange umkämpft war wenig später das Spiel zwischen Görlich /
Kortkamp und Schröder / Siemer, ehe sich die Spieler der TTG Stuhr-Heiligenrode (SG) IX mit 7:11,
11:3, 11:9, 5:11, 11:8 durchsetzen konnten. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes
Match. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Unglücklich war Elke Cordes dann in der Begegnung gegen Adrian
Kazimierz, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Elke
Einemann nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste
des Tages ein. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger
kreuzte. Einen knappen Erfolg feierte danach Gerd Grabau beim 10:12, 11:1, 11:4, 8:11, 13:11
gegen Klaus Siemer, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Extrem ausgeglichen
war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Grabau zu Ende ging. Bei seiner
1:3-Niederlage gegen Reinhard Schröder konnte Peter Görlich anschließend den Zähler für die
Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Im Anschluss ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an die Tische. Finn Kortkamp gelang es, Julian Immer im
Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-
Erfolg. In toller Verfassung präsentierte sich Klaus Thiemann im ersten Satz. Danach lief es so
jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Florian Lietz. Es folgte das Spiel
der nominell besten Spieler der TTG Stuhr-Heiligenrode (SG) IX und der TTG Stuhr-Heiligenrode
(SG) VIII. Eine schmerzhafte Niederlage gab es für Elke Cordes beim 2:3 gegen Lara Wenskowski.
Auf dem falschen Fuß erwischte Elke Einemann ihren Gegner Adrian Kazimierz beim eher
ungefährdeten Triumph ohne Satzverlust. Auf dem falschen Fuß erwischte Gerd Grabau seinen
Gegner Reinhard Schröder beim überzeugenden Triumph ohne Satzverlust. Die Spielstandsanzeige
vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Beim folgenden auf Basis der TTR-Werte eher
überraschend deutlichen 7:11, 7:11, 10:12 gegen Klaus Siemer fand Peter Görlich von Anfang an
kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Finn Kortkamp verpasste es daraufhin
mit einem 1:3 gegen Florian Lietz, einen Punkt für sein Team zu erspielen. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Klaus Thiemann, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Julian Immer verlor. Damit war der 9. Punkt für die TTG Stuhr-Heiligenrode (SG) VIII im Kasten.
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Nach nun 4 Niederlagen in Folge heißt es für die TTG Stuhr-Heiligenrode (SG) IX nun nach vorne zu
schauen und im nächsten Spiel gegen den FTSV Jahn Brinkum III am 07.02.2023 erfolgreich zu
sein. Die Mannschaft der TTG Stuhr-Heiligenrode (SG) VIII wird nach diesem Erfolg versuchen,
beim nächsten Spiel gegen den TTC Erichshof III am 10.02.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TTG Stuhr-Heiligenrode (SG) IX

Doppel: Cordes / Einemann 0:1, Grabau / Thiemann 0:1, Görlich / Kortkamp 1:0 
Einzel: E. Cordes 0:2, E. Einemann 2:0, G. Grabau 2:0, P. Görlich 0:2, F. Kortkamp 1:1, K.
Thiemann 0:2 

 TTG Stuhr-Heiligenrode (SG) VIII
Doppel: Lietz / Immer 1:0, Wenskowski / Kazimierz 1:0, Schröder / Siemer 0:1 
Einzel: L. Wenskowski 1:1, A. Kazimierz 1:1, R. Schröder 1:1, K. Siemer 1:1, F. Lietz 2:0, J. Immer 1:
1


